
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Es ist mir gelungen, in Zusammenarbeit mit der Nachbargemeinde Judenau-Baumgarten 
ein Grundstück kurz vor dem Bahnhof Tullnerfeld zu erwerben und somit können wir nun 
 gemeinsam den Ausbau der Straße von Judenau zum Altstoffsammelzentrum Pixendorf 
sowie zum Bahnhof Tullnerfeld planen. Es sollen eine Verbreiterung mit einem Rad- und 
Gehweg sowie eine Straßenbeleuchtung errichtet werden. Zusätzlich werden Stellplätze für 
PKWs geschaffen.

Die Arbeiten am Parkdeck Bahnhof Tullnerfeld sind trotz der anfänglich schlechten Witte-
rungslage im Zeitplan, welcher aktuell mehr als eingehalten werden kann.

Beim Bau des neuen Kindergartens Michelhausen III sind wir zurzeit 14 Tage vor dem 
 eigentlichen Zeitplan, sodass dieses Bauwerk rechtzeitig in Betrieb genommen werden 
kann. 

Die Gemeinde bemüht sich auch heuer wieder ein attraktives Ferienprogramm für unsere 
Kinder anzubieten. Genauere Informationen und Termine finden Sie in dieser Ausgabe.

Die Ausschreibungen für unsere Straßenbauprojekte werden bis zur nächsten Gemeinde-
ratssitzung vorliegen, sodass wir dahingehend Beschlüsse fassen und anschließend den 
Bauzeitplan für die Umsetzung festlegen können. 

Den Kindern darf ich eine schöne Ferienzeit, den Eltern einen erholsamen Urlaub und den 
Landwirtinnen und Landwirten eine gute Ernte wünschen!

Mit besten Grüßen

Bgm. Rudolf Friewald

Amtliche Mitteilungen         Nr. 81         Michelhausen, im Juni 2019
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Sprech- und Amtstage, 
Öffnungszeiten

Altstoffsammelzentrum 
Bahnhofsring 76, 3451 Pixendorf 

Öffnungszeiten und Zutrittssystem:
Das ASZ (Altstoffsammelzentrum) kann nach Freischaltung der E-Card am Gemeinde-
amt selbständig und zeitlich nahezu uneingeschränkt betreten werden. Die freigeschaltete  
E-Card wird zum Öffnen der Schrankenanlage bei jedem Zutritt benötigt. 
An jedem Mittwoch (15:00 – 19:00 Uhr) ist das ASZ mit Personal besetzt.  

Öffnungszeiten mit E-Card:  Montag bis Samstag 06:00 – 22:00 Uhr 
Öffnungszeiten ohne E-Card:  Mittwoch (werktags) 15:00 – 19:00 Uhr  
Problemstoffe und Übernahme kostenpflichtiger Abfälle:  

Mittwoch (werktags) 15:00 – 19:00 Uhr

Gemeindearzt: Dr. Josef Dorninger und Dr. Georg Dorninger 
Korngasse 5, 3451 Michelhausen  
Tel.: 02275 / 5243 

Ordinationszeiten:  Montag:  07:30 – 12:00 Uhr 
Dienstag:  14:00 – 18:30 Uhr  
Donnerstag: 07:30 – 12:00 Uhr und 16:00 – 18:30 Uhr   
Freitag:  07:30 – 12:00 Uhr
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Parteienverkehrszeiten 
Montag, Mittwoch, Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag:  14:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag: geschlossen 

Bürgermeisteramtsstunden 
Montag: 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 17:00 - 19:00 Uhr 

Sprechstunden der Amtsleitung 
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 16:00 - 19:00 Uhr 
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr 

Bücherei - Öffnungszeiten 
Dienstag:  16:00 - 19:00 Uhr 
Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr  
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Neben dem bestehenden Kindergarten Michel-
hausen I wird eine neue 5-gruppige Kinderbe-
treuungseinrichtung errichtet.
Bürgermeister Rudolf Friewald betont, dass es 
ihm ein großes Anliegen sei, dass jedes Kind 
in Michelhausen einen Kindergartenplatz be-
kommt und dabei auch die bestmögliche Be-
treuung erhält.
Als neues Betreuungsangebot sind neben drei 
NÖ Landeskindergartengruppen zwei Kleinkin-
dergruppen, für Kinder ab einem Jahr bis zum 
Kindergarteneintritt, vorgesehen.

GGR Bernhard Heinl, Bürgermeister Rudolf Friewald 
und Vizebürgermeister Eduard Sanda.

Die Finanzierung erfolgt über den Europäi-
schen Landwirtschaftsfonds für die Entwick-

lung des ländlichen Raumes, sodass die Er-
richtungskosten von ca. 2,4 Millionen Euro bis 
zu 100 % vom Land NÖ sowie der EU über-
nommen werden.
Am 5. Mai 2019 wurde mit den Bauarbeiten 
begonnen. Die Arbeiten für den neuen Kinder-
garten Michelhausen III gehen zügig voran, so 
wurde die Bodenplatte bereits fertiggestellt und 
mit der Errichtung der Außen- und Zwischen-
wände gestartet.
Mit Jahresbeginn 2020 soll der neue Kinder-
garten in Betrieb gehen.

Errichtung der Außen- und Zwischenwände des 
 Kindergartens Michelhausen III.

Den Baufortschritt können Sie  
hier wöchentlich verfolgen:

Im Rahmen einer Festveranstaltung wurden in 
der Arena Nova in Wiener Neustadt die Zerti-
fizierungen als „NÖ Jugend-Partnergemeinde 
NEU“ von Jugend-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister vergeben. 
Das Zertifikat wurde von Jugendgemeinde-
rat Bernhard Heinreichsberger entgegen-
genommen und ist bis 2021 gültig. 
Die Zertifizierung ist für die Gemeinde ein 
Qualitätszeichen, das Jugendarbeit mit hoher 
Qualität und passendem Angebot bezeichnet. 
Mit der Aktion NÖ Jugend-Partnergemeinde 
ist gewährleistet, dass Jugendarbeit keine ein-
malige, sondern eine langfristige Investition in 
die Zukunft einer Gemeinde und ihrer Jugend 
ist. 

Jugendgemeinderat Bernhard Heinreichsberger und 
Jugend-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister.
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Spatenstich für neuen Kindergarten Michelhausen III

Michelhausen ist NÖ Jugend-Partnergemeinde
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      ach mit beim 

FERIENSPIEL 2019 
Liebe Kinder, liebe Eltern! 

Ferienzeit bedeutet in Michelhausen wie gewohnt auch heuer wieder FERIENSPIELZEIT. Unter 

dem Motto „Aktiv und kreativ durch den Sommer“ veranstaltet die Marktgemeinde 

Michelhausen gemeinsam mit örtlichen Vereinen spannende Ferienspiele mit jeder Menge Spaß 

und Unterhaltung. 

Du bist herzlich eingeladen, an diesen Veranstaltungen teilzunehmen und dabei Neues  

kennenzulernen. 

Wir freuen uns schon jetzt, Dich bei diesen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen und  

wünschen Dir und Deiner Familie eine abwechslungsreiche und erholsame Ferienzeit! 

 

 

   
 

         6. Juli 2019     ab 14:00 Uhr   Tennisanlage, Bergfeldgasse 

       3451 Michelhausen 

Die Sportunion Michelhausen lädt Dich zu einem Spielnachmittag ein. Du kannst Tennis schnup-

pern, dein Geschick am Bouncer erproben und verschiedene Spiele erleben.  

Am Nachmittag gibt es für Dich und Deine Eltern Kaffee und Kuchen. Ab 17:00 Uhr startet dann 

das Grillfest.  

Die Sportunion Michelhausen freut sich auf Deinen Besuch!  

 

 

 
 

27. Juli 2019     9:00 - 11:00 Uhr   Feuerwehrhaus, Friedhofgasse 6, 

       3451 Michelhausen 

 Hilfe es brennt – das richtige Verhalten im Brandfall. 

 Probiere einen Notruf abzusetzen, um im Ernstfall Hilfe zu bekommen. 

 Teste Deine Fähigkeiten als Feuerwehrfrau/Feuerwehrmann und lösche 

einen Brandherd mittels Kübelspritze 

 Hoch hinaus – Kistenklettern (mit Sicherung). 

 Besichtigung von Feuerwehrautos. 

Für einen spannenden und lustigen Vormittag ist gesorgt und wir  

freuen uns auf Dich!   

 

Spiel, Sport und Spaß – Sportunion Michelhausen 

 

Action bei der Feuerwehr – FF Michelhausen 
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         6. August 2019      9:00 - 11:00 Uhr   Kläranlage, Bahnhofsring 77, 

3441 Pixendorf 

Besichtigung der Kläranlage und des Altstoffsammelzentrums in Pixendorf. 

Was passiert mit unseren Abwässern? Wie funktioniert eine Kläranlage? Wo landet unser Müll?  

Im Anschluss gibt es eine kleine Jause. 

Um Anmeldung am Gemeindeamt unter 02275 5241 bis 29. Juli 2019 wird gebeten.  

 

 

 
  

         13. August 2019     17:00 - 19:00 Uhr   Sportanlage Rust, Leopold 

Figl Straße 18, 3451 Rust 

Der Ball steht zwar im Mittelpunkt, aber man muss nicht Fußball spielen können, um bei diesem 

Schnuppertag Spaß zu haben. Die Nachwuchstrainer des SV Rust werden für Euch verschiedene 

Stationen vorbereiten und Euch bei Schuss- und Passübungen anleiten. 

Die Sportverein „Viktoria“ Rust freut sich auf Deinen Besuch!  

 

 

 
 

         24. August 2019    15:00 - 17:00 Uhr   Kellergasse 

3452 Michelndorf 

Erobere die Welt der Musik! Du wirst entdecken, dass Musik mehr ist als  

sitzen, lernen und Noten lesen – unsere Musikerinnen und Musiker werden 

Dich überraschen! 

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!  

 

 

 
 

28. – 30. August 2019  Turnsaal der Volksschule, Schulgasse 2, 

3451 Michelhausen 

Folgende Themenbereiche sind vorgesehen: Singen, Tanzen, Selbstwert stärken und Bewegung, 

Outfit & Styling, Performing,… 

Gemeinsam mit Chrissi Klug und Ulrike Mayer kannst Du das selbst ausprobieren. 
 

Die Kosten für den Workshop betragen:  

5-7 Jahre   09:00 – 10:30 Uhr € 60,-- 

8-14 Jahre 11:00 – 14:00 Uhr € 120,- 

Für Kinder der Marktgemeinde Michelhausen übernimmt diese 50% der Kosten. 
 

Der einstudierte Song wird dann am 31. August 2019 gemeinsam mit der Live Band LOVE 

LIGHTS im Rahmen des Festaktes der 800-Jahr-Feier Rust aufgeführt. 
 

Nähere Infos und Anmeldung unter 0669/19 89 05 02 oder chrissi.klug@icloud.com 
 

 

Umwelt – Kläranlage und Altstoffsammelzentrum 

 

Fußball – Sportverein „Viktoria“ Rust 

 

Musik erleben – Musikverein Michelhausen 

 

Popmusic-Workshop – Chrissi Klug und Ulrike Mayer 
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Weststrecke: Wien – Bahnhof Tullnerfeld – 
St. Pölten
Aufgrund von Gesprächen der  Bürgermeister 
Rudolf Friewald, Georg Hagl (Judenau-Baum-
garten) und Leopold Figl (Langenrohr) mit Ing. 
Mag. (FH) Matthä, dem Vorstandsvorsitzenden 
der ÖBB-Holding AG, im Zuge der Spaten-
stichfeier für das neue Parkdeck am Bahnhof 
Tullnerfeld am 27. März 2019, kam es bereits 
am 6. Mai 2019 zu willkommenen Fahrplan-
änderungen für Bahnfahrerinnen und Bahn-
fahrer.

Zusätzliche Zugpaare morgens und abends 
Zu den Tagesrandzeiten erfolgte eine Aus-
weitung der Zugverbindungen zwischen der 
Landes- und der Bundeshauptstadt über den 
Bahnhof Tullnerfeld. 

Spätere Heimfahrt möglich
Zwei zusätzliche Züge verkehren nun jeden 
Tag um 22:20 und 23:20 Uhr von Wien West-
bahnhof über Hütteldorf und Bahnhof Tullner-

feld nach St. Pölten, die Züge werden Richtung   
Amstetten auf bestehende Regionalexpress- 
Züge weitergeführt. 

Bahnhof Tullnerfeld. © Bernhard Klestil 

Ein neuer Zug am Morgen
An Werktagen außer Samstag fährt ein zusätz-
licher REX+ um 7:36 Uhr von St. Pölten nach 
Wien Westbahnhof und entlastet die stark fre-
quentierten Züge in diesem Zeitsegment in 
Richtung Wien.

Um mögliche Gefahrenquellen rechtzeitig aus-
zuschalten, sind sicherheitstechnische Über-
prüfungen und eine regelmäßige Wartung von 
Spielplätzen und Sportanlagen unabdingbar.
Aufgrund dessen lässt die Marktgemeinde 
Michelhausen einmal jährlich alle öffent lichen 
Spielplätze, Kindergartenspielplätze und 
Sportanlagen wie den Funcourt in Michel-
hausen und Rust, den Beachvolleyballplatz in 
Rust und den Skaterplatz in Atzelsdorf durch 
die Technische Prüfgesellschaft mbH über-
prüfen.
Bürgermeister Rudolf Friewald unterstreicht, 
dass Spielplätze und Sportanlagen wich-
tige Treffpunkte für alle Generationen sind. 
Vor allem der Spaß am Abenteuer, das Mit-
einander und die Bewegung stehen hierbei im 
Vordergrund.  

Sicherheitstechnische Überprüfung am Spielplatz in 
der Talstraße Michelhausen. 

Fahrplanänderungen - Bahnhof Tullnerfeld

Sichere Spielplätze und Sportanlagen in der 
Marktgemeinde Michelhausen
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Neues Fahrzeug zum  
135-Jahr-Jubiläum

Im Rahmen des Florianitages feierte die FF 
Rust ihr 135-Jahr-Jubiläum. Als „Geburtstags-
geschenk“ wurde das neue Feuerwehrfahr-
zeug offiziell in Betrieb genommen und von 
Pfarrer Jan Dudka gesegnet.

Die Freude darüber war bei Kommandant 
Anton Aichinger und seinen Mannen groß. 
 Finanziert wurde das Auto durch das Land 
NÖ, die Gemeinde, die FF Rust und die Rus-
ter Ortsbevölkerung.

In den Ansprachen betonten Bürgermeister 
 Rudolf Friewald, der stellvertretende Ab-
schnittskommandant Karl Sulzer, Ursula 
Kammlander (BH Tulln) sowie Landtagsab-
geordneter Bernhard Heinreichsberger die 
große Bedeutung der Feuerwehren und das 
vorbildliche Engagement der Freiwilligen.

Neben Ehrungen wurden auch neue Mitglie-
der der Feuerwehrjugend und neue Feuer-
wehr-Kameraden angelobt. 

Zum Geburtstag der FF Rust gratulierten auch 
die FF Michelhausen, die FF Michelndorf und 
Abordnungen anderer Wehren. Musikalisch 
begleitet wurde das Fest vom Musikverein 
 Michelhausen. Aufgrund des Wetters fand die 
Festmesse in der Kirche und der Festakt in 
der Halle der Firma Donabaum statt.

Kommandant Anton Aichinger (links am Rednerpult), 
Pfarrer Jan Dudka und Fahrzeug-Patin Sylvia Aichin-
ger (rechts). © Franz J. Ganser

Muttertagsmesse in der 
Pfarrkirche Rust

Zahlreiche Kinder der Pfarre Rust gestalteten 
gemeinsam mit Pfarrer Jan Dudka eine stim-
mungsvolle Muttertagsmesse. Mit Liedern und 
Texten zum Thema „Zeit nehmen und Zeit 
schenken“ wurde den Müttern besonders ge-
dankt.

Vorne (v.l.n.r.): Jasmin Strebl, Amelie Figl, Emma und 
Greta Figl, Franz-Josef Fidler, Vanessa Ganser. 2. Rei-
he (v.l.n.r.): Laura-Isabell Strebl, Lea Wechselberger, 
Leona Heinl, Magdalena Fidler, Theresia und Elisa-
beth Füllerer, Nina Pichlmayr, Larissa Ganser. Hinten 
(v.l.n.r.): Anna Zachhalmel, Pfarrer Jan Dudka, Anna 
Füllerer. © Pfarre Rust

Feierliche Firmung mit  
Bischof Schwarz

20 Jugendliche wurden von Diözesanbischof 
Alois Schwarz in Rust gefirmt. 

In einer feierlichen Messe, gestaltet von den 
Firmlingen und musikalisch umrahmt vom 

800 Jahre Rust – Ein Ort feiert Jubiläum



INFORMATIV UND AKTUELL: http://www.michelhausen.gv.at Seite 8

Chor „Fancy Fair“, betonte der Bischof in sehr 
menschlichen Worten, sich vom Glauben und 
von Gott berühren zu lassen. 

Vor der Messe wurde Bischof Schwarz von 
Bürgermeister Rudolf Friewald, Vizebürger-
meister Eduard Sanda, Pfarrer Jan Dudka, 
Pfarrgemeinderatsobmann Josef Figl, Pfarr-
kirchenratsobmann Roman Figl, Vereinen der 
Gemeinde und zahlreichen Gläubigen emp-
fangen. Als Geschenk wurden dem Bischof 
ein Glasemblem anlässlich der 800-Jahr-Feier  
von Rust sowie ein großer Bauernkorb mit 
Ruster Schmankerln überreicht.

Im Anschluss an die Firmung nahm sich der 
Bischof im Rahmen der Agape viel Zeit für 
Gespräche mit den Menschen.

Firmung in der Pfarrkirche Rust. © Franz J. Ganser

70 Jahre Pfarrkirche Rust
Im Rahmen des feierlichen Pfingst-Hochamtes 
wurde der Weihe der Pfarrkirche Rust vor 70 
Jahren gedacht.  

Im Gespräch mit Moderator Bernhard Heinl 
erzählten Zeitzeugen über die Zerstörung der 
alten Kirche durch die Bomben des 2. Welt-
krieges und den mühevollen Wiederaufbau, 
ehe die Kirche am 12. Juni 1949 geweiht wer-
den konnte. Genau diese Entwicklung zeigt 
auch eine Fotoausstellung in der Kirche, die ab 
sofort tagsüber besucht werden kann.

Bei der Feier mit dabei war auch Helene Kögl, 
die vor 70 Jahren als erstes Kind in der neu 
 geweihten Kirche getauft wurde. 

Für Theresia Hiesinger gab es eine Urkunde 
für ihre 70-jährige Tätigkeit beim Kirchenchor. 

Im Anschluss an die Feierlichkeiten lud die 
Pfarre zu einer Agape vor der Kirche.

Bernhard Heinl, Helene Kögl, Pfarrer Jan Dudka und 
die Zeitzeugen Maria Kornhofer, Maria Schreier, Anna 
Wegl und Anton Scharrer. © HEIMAT

Weitere Informationen und  
Termine zu „800-Jahre-Rust“  
finden Sie unter  
www.rust-im-tullnerfeld.at 

Klima- und Energie-Modellregion 
Energieeffizienz in der Landwirtschaft

Steigende Energiepreise werden auch in der 
Landwirtschaft immer mehr zum Thema.
In den Betrieben zeichnen sich die energie-
intensiven Produktionstechniken in der Innen- 
und Außenwirtschaft für einen erheblichen 
Kostenanteil verantwortlich. Diese Kosten 
sind meist auf Lüftungen, Kühlungen und Be-
leuchtung zurückzuführen. Hinzu kommt der 
Energieverbrauch für Futteraufbereitung und 
der Fütterung. Betrachtet man den gesam-
ten Produktionsablauf, ist in jedem Schritt 

eine Einsparung möglich. Daher sind 
Sanierungsmaßnahmen und Neuplanungen 
hinsichtlich effizienter  Geräte und Anlagen 
genau zu untersuchen. In der Außenwirt-
schaft sind richtig eingestellte Geräte und 
effiziente Fahr- und Betriebsweise der Ma-
schinen die wesentlichen Einflussfaktoren 
auf den Energieverbrauch. Die Klima- und 
Energiemodellregion Alternatives Zwentendorf 
-  Tullnerfeld West hat sich daher diesem  
Thema gewidmet. 
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Dazu findet am 13. September ein Praxis-
tag für die Außenwirtschaft an der Land-
wirtschaftlichen Fachschule Tulln mit der 
Landwirtschaftskammer NÖ und dem 
Maschinenring statt. Näheres finden Sie auf  
www.kem-zwentendorf.at

Ing. Mag. (FH) Franz Figl
KEM-Manager

Gemeinde21 – Gestaltungsworkshop 
Spielplatz Pixendorf

Die Pixendorfer Vereine 
(Dorferneuerungsverein, 
Oldtimerverein „Steyr Buam“ 
und „Daheim in Pixendorf“) 
luden am 5. Juni 2019 im 
Rahmen der Gemeinde21 
zu einem Workshop bzgl. 
der Neugestaltung des 

Spielplatzes in Pixendorf. Es soll ein lebendi-
ger, kindergerechter, naturnaher Spielplatz und 
Treffpunkt für alle Pixendorfer entstehen. 
Im ersten Workshop wurden die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer allgemein zum 
Thema Spielplätze informiert und ein Plan-
spiel zur Planung des Spielplatzes durch-
geführt.
Beim nächsten Termin Ende Juni soll bereits 
eine Ausarbeitung eines Planungsvorschlages 
erfolgen.  

Begleitet wird dieses Projekt von Natur im 
 Garten – Spielplatzplanung. 

Planungsbeispiele für den Spielplatz Pixendorf.

Es gibt immer viel zu tun…

Ausbesserungsarbeiten in der Bergstraße, 
Spital.

Aufgrund von Wasserschäden musste das 
Klubhaus der Sportanlage Rust einer General-
sanierung unterzogen werden.
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In Rust mussten entlang der Alten Perschling 
aus sicherheitstechnischen Gründen Bäume 
gefällt werden.

Die „Blumen-Wappen“ vor dem Gemeindeamt 
und dem Leopold Figl Museum in Rust erhielten 
eine neue Steineinfassung und Bepflanzung.

Reinigung der gesamten Buswartehäuschen in 
der Marktgemeinde Michelhausen durch Ge-
meindearbeiterInnen.

Im Kindergarten Michelhausen I wurde von 
den GemeindearbeiterInnen eine Kieskiste er-
richtet. Des Weiteren wurden die Fallschutz-
flächen aller öffentlichen Spielplätze sowie in 
den Kindergärten mit neuem Rindenmulch be-
füllt. In beiden Kindergärten wurden Bäume als 
Schattenspender gepflanzt.

Die Unkrautbekämpfung auf öffentlichen 
 Wegen und Plätzen erfolgt umweltschonend 
mittels Abflammgerät.

Erdarbeiten zwischen dem Leopold Figl Mu-
seum und dem ehemaligen Kindergarten wur-
den durchgeführt und Gras angebaut.
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Neues aus der Volksschule Michelhausen

Wie bereits in der letzten Ausgabe darf ich 
Ihnen einen Auszug unserer Aktivitäten vor-
stellen:

In der Volksschule konnte ein neuer Lap-
top-Wagen in Betrieb genommen werden. Die 
Freude darüber ist nicht nur in der 3a groß! Die 
SchülerInnen und die Lehrerschaft bedanken 
sich herzlich für die Unterstützung und die 
Möglichkeit, am neuesten Stand der Technik 
zu lernen!

Mitte März machten sich die 3. und 4. Klassen 
zeitig in der Früh auf den Weg nach Lackenhof 
am Ötscher, um einen lehrreichen Schitag zu 
erleben. Mit erfahrenen Schilehrern konnten 
die Anfänger erste Erfahrungen auf der Piste 
sammeln. Fortgeschrittene meisterten schon 
die schwarze Piste. 
Am Ende des schönen Tages waren sich alle 
einig: Dieser Tag war ein voller Erfolg!

Im Rahmen des Sachunterrichtes startete die 
3a ein Schmetterlingsprojekt. Dabei konnten 
die Kinder den Raupen hautnah beim Fressen 
zusehen bis sie sich schließlich verpuppten. 
Nach einigen Tagen voller Spannung schlüpf-
ten die ersten vier Falter. Aus einem Kokon, 
das auf den Boden gefallen war, schlüpfte – 
zur Überraschung aller – auch noch ein Distel-
falter. Die Kinder versorgten die Klassentiere 
mit diversen Blumen und Obststücken. Ende 
Mai konnten die Kinder die Schmetterlinge im 
Schulgarten frei lassen.

Im Kreisverkehr beim Florianiplatz in Michel-
hausen wurden Einfassungen für die Blumen-
rabatte geschaffen.

Der Beachvolleyballplatz in Rust wurde gefräst 
und mit frischem Sand aufgefüllt. © Leona Heinl



Blaulichtorganisationen im Kindergarten 
Pixendorf
Im zweiten Kindergartenhalbjahr durften unsere 
Kinder in die Ausrüstung und die Arbeitsweise 
der Blaulichtorganisationen Einblick nehmen. 
Dieses Thema war in den Kindergartengruppen 
beim Spielen immer wieder präsent geworden 
und wurde daher pädagogisch aufgegriffen. 
Den Anfang machte die Polizei bei einem Be-
such mit einem Einsatzfahrzeug am Kinder-
gartengelände. 

Ein paar Wochen später statteten wir bei 
wunderschönem Wetter der Freiwilligen 
Feuerwehr Michelhausen einen Besuch ab. 
Dort waren mehrere Stationen vorbereitet, die 

Kinder durften die technischen Geräte aus 
nächster Nähe betrachten und teilweise sogar 
selbst ausprobieren und sich die Fahrzeuge 
und deren Spezialausrüstungen genauer an-
sehen.

Neues aus dem Kindergarten Pixendorf
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Mitte Mai machte die 3b Klasse einen Ausflug 
zur Technischen Universität Wien.  

Das kam so: Eine Schülerin hatte die Idee, 
einen Roboter zu entwerfen, der beim Lernen 
hilfreich sein könnte. Diesen Entwurf schickte 
sie an die TU-Wien und prompt wurde die 3b 
eingeladen. Mit dem Bus, der Bahn und der 
U-Bahn ging es zum Karlsplatz. Dann be-
suchten die Kinder mit ihrer Klassenlehrerin 
und zwei Vätern eine Vorlesung wie die 
 „Großen“. Danach durften die Schüler*innen  
in drei Workshops verschiedene Roboter aus-

probieren und einen 3D-Drucker kennenlernen. 
Die Kinder fühlten sich wie richtige Studenten 
und das war toll!

Herzlichen Dank an alle, die uns in unserer 
Arbeit unterstützen!

Ich darf Ihnen erholsame Sommerferien 
wünschen und hoffe auf viele sonnige 
 Stunden!

VD Angelika Beer, BEd, MA
Schulleiterin 



Zu guter Letzt kamen die Rettungssanitäter 
vom Roten Kreuz zu uns in den Kindergarten. 

Im Turnsaal wurden die Gerätschaften der Ret-
tung kindgerecht demonstriert, es konnte wie-
der probiert werden und die vielen Fragen der 

Kinder wurden fachgerecht beantwortet. Der 
Rettungswagen wurde in Kleingruppen hinter-
her erforscht. 
Als Abschluss gestalteten die Kinder des letz-
ten Kindergartenjahres ein Plakat zu diesem 
spannenden Thema. 

Wir möchten uns bei den engagierten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern auf diesem 
Weg für ihren Einsatz und die äußerst ge-
lungene Organisation herzlich bedanken!

Myriam Punz
Kindergartenleitung 
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Erste Hilfe bei Bienen- oder Wespenstich
Der Sommer nähert sich in großen Schritten 
– Urlaub, Aufenthalt im Freien, Baden, Grillen, 
Wanderungen, Rad fahren, etc. – ist aber auch 
die Hochsaison für Bienen und Wespen die 
einerseits nützlich und andererseits auch ge-
fährlich für den Menschen werden können. 

Bienen- oder Wespenstich
Ein Bienen- oder Wespenstich 
ist etwas schmerzhaft, führt zu 
geringfügigen Rötungen, Schwel-
lungen und Juckreiz, ist aber 
meist unproblematisch. 
Bei manchen Menschen rea-
giert jedoch der Körper über-
schießend, es kommt zu einer 
allergischen Reaktion und im 
schlimmsten Falle zum ana-
phylaktischen Schock (Kreislauf-
versagen). 
Sollten Symptome wie Bewusst-
seinsveränderungen, Kopf-
schmerzen, Schwindel, Atemnot 
oder ein Kreislaufkollaps auf-
treten, ist sofort die Notruf-
nummer 144 zu wählen, da in 
dieser Situation eine medikamen-
töse Therapie (Adrenalin, Antihistaminika, etc.) 
erfolgen muss. 
Bei Stichen im Mund oder Rachenraum ist 
ebenfalls sofort die Notrufnummer 144 zu 
wählen, da nicht abzusehen ist, wie weit die 
Schwellung fortschreitet und im schlimmsten 
Fall Erstickungsgefahr besteht. 

Als prophylaktische Maßnahme wäre entweder 
ein durchsichtiges Trinkglas, oder bei Dosen-
getränken unbedingt ein Strohhalm zu ver-
wenden.
Bei Stichen im Mund- und Rachenbereich ist 
als Erste Hilfe Maßnahme etwas kühlendes 
auf den Hals zu geben (z.B. Cool Pack, ge-

kühlte Sauerkrautpackung, tief-
gefrorenes Gemüse, etc.). Inn-
wendige Anwendung: Eiswürfel 
oder Speiseeis lutschen lassen, 
mit dem Ziel die Schwellung zu 
 mindern. 
Bei Insektenstichen auf der Haut 
können durch die Anwendung 
eines „Stichheilers“ (batterie-
betriebenes Gerät, etwas größer 
als ein Kugelschreiber) Symp-
tome wie Schwellung, Juckreiz 
aber auch allergische Reaktion 
gemindert werden. Durch das Er-
hitzen des Gerätes, welches auch 
bei Kindern angewandt werden 
kann, wird Eiweiß denaturiert.
Bei bekannten Allergikern, wäre 
ein etwaig verordneter „Adre-

nalin- Pen“ anzuwenden. 

NOTRUF-APP
Gelegentlich ist es für den Rettungsdienst 
schwierig, den Notfallort rasch zu finden, da 
sich der Patient irgendwo im Grünland befindet 
und keine genaue Ortsangabe machen kann. 
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Speziell bei allergischen Reaktionen ist jedoch 
eine rasche Hilfe oft lebensrettend.
Um diesen Notfallort rasch aufzufinden, sollte 
die kostenlose NOTRUF-APP am Handy 
 installiert werden. Im Notfall drückt man nur 
den Alarmbutton, es wird sofort eine Ver-
bindung zur Rettungsleitstelle hergestellt und 
es wird die genaue Position übermittelt. 

Zusätzlich gibt es eine Such- und Infofunktion 
um den nächsten Defibrillator, praktischen Arzt, 
Apotheke, etc. rasch zu finden. 

Gerhard Heilig, MBA
Lehrbeauftragter des Roten Kreuzes

Nähere Informationen zur  
Notruf-App finden Sie hier 

Aktivitäten des Pensionistenverbandes, 
des Seniorenbundes und des Club Activ

Wanderung des  
Seniorenbundes

28 Seniorinnen und Senioren wanderten mit 
Leo Moser rund um das Gemeindegebiet von 
Michelhausen. 
Ein gemütlicher 3 Stunden-Marsch mit einer 
Gehstrecke von etwa 11 km bei wunder-
schönem Wetter bescherte den  Seniorinnen 
und Senioren alle blühenden Facetten des 
Frühlings. Die Blütenpracht entlang des Weges 
wurde bei kurzen Pausen auch immer wieder 
bewundert und bestaunt. 
Im Gasthaus Burchhart, wo die Wanderung 
begann, endete sie dann auch mit einem ge-
selligen Beisammensein.

Wanderleiter Leo Moser ganz rechts mit der Wander-
gruppe. © Seniorenbund Ortsgruppe Michelhausen

Ausflug des Senioren- 
bundes in die Steiermark 

Die Ortsgruppe Michelhausen des NÖ. 
Seniorenbundes unternahm eine Busfahrt 
in die Steiermark. Unter der Führung von Dr. 
Eduard Edhofer (vorne Mitte) wurden die histo-
rische Posch Mühle, die Stadt Hartberg und die 
Marienwallfahrtskirche Pöllauberg besichtigt. 

Mitglieder des Seniorenbundes vor der Marienwall-
fahrtskirche Pöllauberg. © Johann Faustenhammer

3-Tages-Ausflug des 
Pensionistenverbandes

Der Pensionistenverband Michelhausen 
unternahm mit einigen Mitgliedern einen 
3-Tages-Ausflug zum Balaton.
Auf dem Programm standen u.a. der Besuch 
einer Pferdevorführung, ein Streifzug durch die 
Operette Lehar in der Pusta sowie am letzten 
Tag eine Bootsfahrt am Balaton. 

Ausflug zum Balaton. © NÖ Pensionistenverband 
Michelhausen und Umgebung
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Kegelrunde des Club Activ
Die Kegelrunde des Club Activ trifft sich einmal 
monatlich um in lustiger Gesellschaft etwas für 
die Fitness zu tun, da Bewegung und Lachen 
ja auch sehr gesund sind.

Die Kegelrunde des Club Activ. © Club Activ

Ausflug des Seniorenbundes 
ins Waldviertel

Der Seniorenbund Michelhausen unternahm 
unter der Führung von Dr. Eduard Edhofer 
(Bild Mitte, mit erhobener Hand) eine Busfahrt 
ins Waldviertel.
Es wurde das Stift Altenburg besichtigt und es 
gab eine Führung durch die Stadt Horn durch 
Herrn Prof. Dr. Erich Rabl.
Den Nachmittag verbrachte die Reisegruppe in 
der Erlebniswelt Gallien, wo sie von Moni und 
Bruno Toifl (links im Bild) wunderbar betreut 
wurde.

Ausflug des Seniorenbundes.  
 © Waltraud Faustenhammer

Wanderung rund um den 
Mitterberg - Seniorenbund

Der Seniorenbund Michelhausen unternahm 
unter der Führung von Leopold Hüttinger (7. 
von rechts) und Hund Mia eine Wanderung 
rund um den Mitterberg, unter dem Motto: 
Lerne deine Heimat kennen.
Bei einem gemeinsamen Mittagessen im Gast-
haus Burchhart in Atzelsdorf wurden Pläne für 
die nächsten Unternehmungen geschmiedet.

Wanderung des Seniorenbundes rund um den 
 Mitterberg. © Johann Faustenhammer

Bei den Neuwahlen des Bauernbundes der 
Marktgemeinde Michelhausen wurde Josef 
Wegl zum neuen Obmann und Maria Buchhart 
zu seiner Stellvertreterin gewählt.
Des Weiteren wurde Leopold Figl zum Ob-
mann der Ortsgruppe Rust und Bernhard 
Baumgartner zum Obmann der Ortsgruppe 
 Michelhausen gewählt.

Bernhard Baumgartner, Johannes Schmuckenschla-
ger, Präsident der Landwirtschaftskammer NÖ, Josef 
Wegl und Leopold Figl.

Rückblick

Neuwahlen beim Bauern- 
bund Michelhausen
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Einige werden deutlich gespürt haben, dass 
am 16. April 2019 in Michelhausen die Erde 
gebebt hat.
Laut Erdbebendienst der ZAMG ereignete sich 
um 11:51 Uhr im Raum Tulln ein Erdbeben, das 
eine Magnitude von 3,1 aufwies. 
Schäden an Gebäuden sind keine bekannt und 
der Magnitude nach nicht zu erwarten.
Das Epizentrum lag direkt im Gemeindegebiet 
von Michelhausen in einer Tiefe von 11 km.

© Google Maps (bearbeitet Marktgemeinde Michel-
hausen) Epizentrum – Am Schilfweg in Atzelsdorf.

Ostereiersuchen der 
SPÖ-Michelhausen

Am Karsamstag, den 20. April 2019, standen 
am Nachmittag die Kinder im Mittelpunkt. 
Beim großen Ostereiersuchen der SPÖ- 
Michelhausen spielte die Puppenbühne Ama-
deus für die Kinder im Veranstaltungssaal 
der Gemeinde das Stück „Kasperl sucht den 
 Osterhasen“. Der Kasperl brachte die Kinder-
augen zum Strahlen.
Im Anschluss daran ging es auf die Wiese vor 
dem Gemeindeamt, wo die Kinder Ostereier 
suchen durften und verschiedene Spiele aus-
probieren konnten. Zum Abschluss gab es für 
jedes Kind noch ein Osternest.
Ein gelungener Nachmittag, an dem die 
 Kleinen ganz groß raus kamen!

 

Traditionelles Ostereiersuchen der SPÖ-Michel-
hausen beim Gemeindeamt Michelhausen.  
 © Christian Kunesch

Margit Zachhalmel als  
Gemeindebäuerin bestätigt

Bei der Generalversammlung mit Neuwahlen 
der Bäuerinnen der Gemeinde Michelhausen 
konnte Gemeindebäuerin Margit Zachhalmel 
zahlreiche Ehrengäste wie Kammerobmann 
Hermann Dam, Gebietsbäuerin Angelika Buch-
inger, Vizebürgermeister Eduard Sanda, GGR 
Bernhard Heinl, KR Leopold Figl und Bauern-
bundobmann Josef Wegl sowie viele Mitglieder 
begrüßen. Danach dankte sie den Orts-
bäuerinnen sowie allen Mitgliedern für deren 
Einsatz und Mitwirken auf Gemeinde- sowie 
auf Gebietsebene.
Ein kurzer Rückblick auf die Aktivitäten der 
vergangenen Funktionsperiode zeigte, dass 
den Michelhausener Bäuerinnen vor allem 
die Schultüten-Aktion am Herzen liegt. Hier 
gestalten die Bäuerinnen zwei Unterrichts-
stunden in der Volksschule Michelhausen, um 
ihnen die Landwirtschaft und deren Produkte 
näher zu bringen.
Bei der Wahl, geleitet von KO Hermann Dam, 
wurden folgende Funktionärinnen gewählt:
Gemeindebäuerin Margit Zachhalmel
Gemeindebäuerin Stv Karin Baumgartner
Kassierin Nicole Würz
Kassaprüferin Anna Figl, Monika Wirth
Schriftführerin Herta Baumgartner
Ortsbäuerinnen: Melanie Schreiblehner (At-
zelsdorf), Johanna Puxbaum (Michelhausen), 
Heidi Figl (Michelndorf), Agatha Heinreichs-
berger (Mitterndorf), Gerlinde Kraus (Pixen-
dorf), Petra Herzog (Rust), Karin Baumgartner 
 (Spital), Monika Haslinger (Streithofen).

Erdbeben in Michelhausen 
am 16. April 2019

Epizentrum Æ
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Den Abend rundete ein Vortrag von GGR Bern-
hard Heinl zum Dorfjubiläum „800 Jahre Rust“ 
ab, bevor es zum geselligen Teil überging.

2. Reihe v.l.n.r.: GGR Bernhard Heinl, Bauernbundob-
mann Josef Wegl und Kammerrat Leopold Figl - 1. 
Reihe v.l.n.r.: Vizebürgermeister Eduard Sanda, Ge-
meindebäuerin-Stv. Karin Baumgartner, Gemeinde-
bäuerin Margit Zachhalmel, Nicole Würz, Gebiets-
bäuerin Angelika Buchinger und Kammerobmann 
Hermann Dam. © Bäuerinnen Michelhausen

Engagierte Ratscherkinder 
in Mitterndorf

Nicht nur in der Karwoche waren die Mittern-
dorfer Ratscherkinder fleißig unterwegs, auch 
die Frühjahrsputzaktion der Marktgemeinde 
Michelhausen am 6. April unterstützten sie tat-
kräftig und sammelten eifrig Müll ein.
Außerdem setzten die Ratscherkinder ge-
meinsam mit Gemeinderat Josef Ott zwei 
Weinstöcke zur Beschattung bei der Laube am 
Spielplatz Mitterndorf.

Mitterndorfer Ratscherkinder beim Setzen der Wein-
stöcke. © Josef Ott

Frühjahrskonzert des Musik-
vereins Michelhausen

Am 13. 04. fand das Frühjahrskonzert unter der 
neuen musikalischen Leitung von Kapell-
meister Karl Hemmelmayer statt.
Ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles 
Konzert wurde von den Musikerinnen und Mu-
sikern mit viel Freude und Engagement dar-
geboten. Auch die MusikJugend zeigte was 
sie kann und spielte einige Stücke alleine und 
eines sogar gemeinsam mit der gesamten 
 Kapelle. Ein tolles Erlebnis für alle.
Im Zuge des Konzertes wurden auch zwei 
Jungmusikerinnen, Marlene Steiger und Emma 
Schuller ausgezeichnet, sie haben das Junior 
Leistungsabzeichen gemacht und bravourös 
bestanden.

Frühjahrskonzert des Musikvereins Michelhausen. 
 © Musikverein Michelhausen

Gemütliche Hofjause beim 
Heurigen Baumgartner

Die beliebtesten Heurigenschmankerln, eine 
umfangreiche Auswahl an Weinen und eine 
Führung durch den Weinkeller mit Keller-
meister Bernhard - all dies gab es bei der Hof-
jause.
Viele bekannte und ein paar neue Gesichter 
konnten zur Hofjause begrüßt werden. Nach 
einer Stärkung ließ sich keiner die Führung 
durch den Weinkeller entgehen.
Besonders freute sich die Familie Baumgart-
ner über den Besuch von LAbg. Bernhard 
Heinreichsberger, Kammerobmann-Stv. Fritz 
Buchinger, Gebietsbäuerin Angelika Buchin-
ger sowie Kammerrat Leopold Figl und Ge-
meinde-Bauernbundobmann Josef Wegl. 
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Kammerrat Leopold Figl, Gemeinde-Bauernbund-
obmann Josef Wegl, Karin und Bernhard Baumgart-
ner, Gebietsbäuerin Angelika Buchinger, Kammerob-
mann-Stv. Fritz Buchinger und LAbg. Bernhard Hein-
reichsberger. © Der-Baumgartner

Exkursion der Bäuerinnen 
ins Waldviertel

Zum Start gab es bei „Die Käsemacher“ in Vitis 
ein ausgiebiges Frühstück, worauf eine Füh-
rung durch die Schaukäserei mit Verkostung 
folgte.
Als nächstes stand die Besichtigung der 
Wasserburg Heidenreichstein am Programm.
Nach dem Mittagessen besuchten die Damen 
die Waldviertler Schuhwerkstatt in Schrems. 
Bei der Betriebsbesichtigung konnten sie den 
Mitarbeitern über die Schulter schauen und 
im Anschluss natürlich auch die Schuhe an-
probieren und kaufen.
Ein Heurigenbesuch rundete den eindrucks-
vollen Ausflugstag ab.

Exkursion der Bäuerinnen Michelhausen.  
 © Bäuerinnen Michelhausen

1. Mai-Wanderung der 
Sportunion Michelhausen

Am 1. Mai fand, wie in den letzten Jahren, die 
Wanderung der Sportunion Michelhausen im 
Gemeindegebiet statt.
Ca. 120 Personen, darunter 50 Kinder,   
starteten Richtung Michelndorf, um bei den 
Tierstationen einen Stempel für den Pass zu 
suchen. 
Bei angenehmen Temperaturen ging es zur 
 Labestelle in der Kellergasse in Michelndorf 
und über den Waldhof und Spital zurück. 
Im Ziel, am Unionsplatz, gab es eine Stärkung 
und manche genossen dort den schönen Tag 
bis in die Abendstunden.

1. Mai-Wanderung.  © Sportunion Michelhausen

SPÖ-Michelhausen lud zur 
Tour durch die Gemeinde

„Lerne deine Gemeinde mit dem Fahrrad 
kennen“
Am Samstag, 18. Mai 2019, radelten rund 30 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
durch die Ortsteile der Marktgemeinde. 
GGR Rudi Forstner führte die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer durch alle Katastralgemein-
den und gab spannende Informationen zu den 
schönsten Plätzen.
Trotz heftigen Windes erreichten alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer das Ziel am 
Hauptplatz. 
Am Bauernmarkt konnten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Impressionen des Tages 
bei einem erfrischenden Getränk Revue 
 passieren lassen. 
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Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Fahrradtour der 
SPÖ durch die Marktgemeinde Michelhausen.  
 © Rudolf Forstner

Bauernmarkt
Bei herrlichem Wetter fand am 18. Mai der tra-
ditionelle Bauernmarkt statt. Die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher genossen bei 
Sonnenschein das kulinarische Angebot der 
 diversen Vereine und Organisationen. 
Zusätzlich sorgte der Musikverein Michelhau-
sen mit seiner großartigen musikalischen Dar-
bietung für eine tolle Stimmung.  

GGR Bernhard Heinl, Gemeinde-Bauernbundobmann 
Josef Wegl, Pfarrer Jan Dudka, FF-Kommandant Rust 
Anton Aichinger, Ilse Krenn, Bürgermeister Rudolf 
Friewald und Vizebürgermeister Eduard Sanda.

Blutspendeaktion
133 Spender konnte das Team des Roten 
Kreuzes bei der Blutspendeaktion in Michel-
hausen begrüßen. Für die oft lebensrettende 
Versorgung mit Blutkonserven konnten letztlich 
124 Spenden abgenommen werden.
Herzlichen Dank an alle Spender für ihre 
Bereitschaft zu helfen!
Für oftmaliges Spenden durfte Bezirksstellen-
leiterin LRR Marina Fischer Herrn Franz Ducke 

und Herrn Josef Fischelmayer die Blutspende-
medaille in Bronze überreichen. Bürgermeister 
Rudolf Friewald und Dr. Michaela Salmen-Höck 
von der Blutspendezentrale bedankten sich für 
die langjährige gute Zusammenarbeit.
(Bericht RK Atzenbrugg-Heiligeneich)  

Bgm. LKR ÖR Friewald, Josef Fischelmayer, Dr. 
 Michaela Salmen-Höck, Franz Ducke, LRR Marina 
 Fischer. © RK Atzenbrugg-Heiligeneich/Hasenhindl

Spatenstich Wohnpark 
Tullnerfeld, Bauteil II

Am 16. Mai 2019 eröffnete der Spatenstich 
symbolisch den Baubeginn für die Baustufe II 
des Wohnparks Tullnerfeld. 
Bereits erfolgreich umgesetzt hat die Klagen-
furter Riedergarten Immobilien Gruppe Bau-
stufe I mit 37 Wohnungen. Jetzt entstehen 
im Herzen des Tullnerfelds weitere 43 hoch-
wertige Wohneinheiten.  

Spatenstich Wohnpark Tullnerfeld, Bauteil II. 
 © Fa. Riedergarten Immobilien Gruppe

Übergabe von 34 neuen 
Wohnungen

In der Grillenberg-Siedlung in Michelhausen 
wurden vor kurzem 34 neue Wohnungen an 
ihre Besitzerinnen und Besitzer übergeben. 
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Die Wohnungen wurden von der WETgruppe- 
Austria, dem größten gemeinnützigen Bau-
träger Niederösterreichs, nach modernen öko-
logischen Standards in Niedrigenergiebau-
weise mit Wohnraumlüftung errichtet. Die 
Beheizung und Warmwasserbereitung erfolgen 
durch das örtliche Fernwärmenetz. Die Woh-
nungen verfügen über Garten, Terrasse oder 
Balkon. Jeder Wohneinheit sind auch PkW-Ab-
stellplätze in der Tiefgarage zugeordnet.
LAbg. Bernhard Heinreichsberger betonte 
die Wichtigkeit des leistbaren Wohnens, vor 
allem für junge Leute. Bürgermeister Rudolf 
Friewald ergänzte, dass die neuen Wohnun-
gen nicht nur von Zuzüglern nachgefragt wer-
den, sondern vor allem auch von jungen Men-
schen aus der Gemeinde. Oliver Hruby von der  
WETgruppe hob die enge und gute Zu-
sammenarbeit zwischen der Gemeinde und 
seinem Unternehmen hervor.  

v.l.n.r.: LAbg. Bernhard Heinreichsberger, die neuen 
Wohnungsbesitzer Carina Winter und René Ducke, 
Bürgermeister Rudolf Friewald und Oliver Hruby 
(WETgruppe). © Marktgemeinde Michelhausen

140 Jahre FF Michelndorf
Am Samstag, den 1. Juni 2019 fand um 17:00 
Uhr in Michelndorf ein Festgottesdienst an-
lässlich der 140 Jahrfeier der FF Michelndorf 
statt. An dieser Feier nahmen 65 Kameraden 
der umliegenden Feuerwehren teil. Der Kom-
mandant ABI Johann Kellner konnte auch 
zahlreiche Ehrengäste wie Herrn LAbg. Bern-
hard Heinreichsberger, BH Mag. Andreas Rie-
mer, Bezirksfkdt. OBR Herbert Obermeisser 
und BGM Rudolf Friewald begrüßen. An-
wesend waren auch die Bürgermeister der 
Marktgemeinde Atzenbrugg Ferdinand Ziegler 
und der Bürgermeister von Würmla Herr 

Anton Priesching. Herr Pfarrer Mag. Jan 
Dudka segnete das neue Versorgungsfahr-
zeug der Feuerwehr. Die Patenschaft für die-
ses Fahrzeug übernahmen Anita Korntheuer 
und Dagmar Ganser-Kreitzer. Der Abschluss 
wurde am Feuerwehrfest mit einem Dämmer-
schoppen des Musikvereins Michelhausen 
 gefeiert.

Fahrzeugsegnung der FF Michelndorf.  
 © FF Michelndorf

Musikverein Michelhausen
Am 04. 06. 2019 stand für den Musikverein 
 Michelhausen eine ganz besondere Probe  
am Programm, ein Teil der Veranstaltung be-
stand aus der Prüfung zur Kapellmeisterin / 
zum Kapellmeister.
Vom Musikverein Michelhausen stellte sich 
 Corina Haslinger der Prüfung und bestand 
diese mit ausgezeichnetem Erfolg.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen 
 Leistung.

Christoph Gutscher, Blasmusikkapelle Heiligeneich, 
Corina Haslinger und Mag. Andreas Simbeni vom 
 Musikverein Michelhausen.
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70. Geburtstag

Gugerell Franz, Michelhausen
Ernhofer Georgine, Spital
Bauer Eduard, Mitterndorf
Ungersböck Eduard, Atzelsdorf
Schnopp Herta, Michelhausen
Bock Maria, Michelhausen
Degenfeld Ingrid, Michelhausen

80. Geburtstag

Figl Barbara, Rust
Flicker Elfriede, Mitterndorf
Brucha Hermine, Michelhausen
Kahr Wilhelm, Michelhausen
Sauer Margaretha, Michelhausen 
Weidinger Alois, Atzelsdorf

90. Geburtstag

Dauböck Gertrude, Michelhausen
Ambichler Johann, Michelhausen

Silberne Hochzeit

Rischanek Sabine und Christian,  
Michelhausen
Postrihac Alexandra und Karl, 
Michelhausen

75. Geburtstag

Vogel Gertrud, Rust
Trsek Rudolf, Michelhausen
Schmid Klement, Rust
Dworschak Monika, Pixendorf
Schmutzenhofer Christine, Mitterndorf
Wiebogen Anna, Streithofen
Schiesser Kurt, Michelndorf
Zachhalmel Franz, Michelhausen
Duch Herta, Michelhausen
Wanderer Erich, Michelhausen

85. Geburtstag

Prusa Johann, Streithofen
Steinmetz Ernestine, Atzelsdorf

Goldene Hochzeit

Ginsthofer Eva und Josef, Pixendorf

Die Marktgemeinde Michelhausen gratuliert ihren Jubilaren sehr herzlich!
Jubilaren und Jubilarinnen wird ab dem 80. Geburtstag und Jubelpaaren ab der Diamantenen Hochzeit persönlich 

vom Bürgermeister bzw. von einer Vertreterin oder einem Vertreter der Marktgemeinde Michelhausen gratuliert.

Gratulationen (1. 4. 2019 – 15. 6. 2019)

GR Josef Ott, Elfriede und Johann Flicker.

Zum 80. Geburtstag von Frau Elfriede  
Flicker aus Mitterndorf überbrachte Gemeinde-
rat Josef Ott im Namen der Marktgemeinde 
 Michelhausen die herzlichsten Glückwünsche.
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Bürgermeister Rudolf Friewald gratulierte Frau 
Gertrude Dauböck recht herzlich zum 90.  
Geburtstag und wünschte für die Zukunft  
noch viele gesunde Lebensjahre. 

Bürgermeister Rudolf Friewald, Gertrude Dauböck 
und Tochter Ilse Krenn. 

Im Rahmen der 135-Jahr-Feier FF Rust gra-
tulierte Pfarrer Jan Dudka Edith Holzer recht 
herzlich zum 50. Geburtstag. 

1. Reihe: Edith Holzer und Pfarrer Jan Dudka.  
2. Reihe: Edith und Franz Holzer. © Privat

Frau Anna Wiebogen feierte ihren 75. Ge-
burtstag. Zu diesem Anlass gratulierte der 
Seniorenbund und Obfrau Waltraud Fausten-
hammer recht herzlich. 

Obfrau Waltraud Faustenhammer, Leopold Hüttin-
ger, Michaela Griessler, Josefine Hüttinger und Anna 
 Wiebogen. © Seniorenbund Michelhausen

Zum 90. Geburtstag von Herrn Johann Am-
bichler aus Michelhausen gratulierten Bürger-
meister Rudolf Friewald und Vizebürgermeister 
Eduard Sanda recht herzlich.

Bürgermeister Rudolf Friewald, Johann Ambichler 
und Vizebürgermeister Eduard Sanda. 

Auch der Seniorenbund gratulierte seinem 
langjährigen Mitglied mit einem Gedicht und 
ließ ihn hochleben. 

Stehend v.l.n.r.: Johann Faustenhammer, Theresia 
Moser, Waltraud Faustenhammer. Sitzend v.l.n.r.: 
 Paula Gunkel und Johann Ambichler.  
 © Seniorenbund Michelhausen 

Zum 80. Geburtstag von Frau Margaretha 
Sauer gratulierte GGR Sabine Figl im Namen 
der Marktgemeinde Michelhausen ganz herz-
lich.

Sabine Sauer, Margaretha Sauer und GGR Sabine 
Figl. 
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Jetzt EVN Bonuspunkte bei über 200 EVN PowerPartnern einlösen 
und energieeffiziente Geräte sichern! Mehr auf evn.at/bonus

NUSOBVVVVVVV RFÜ

*Die Bonuswelt steht Kunden der EVN Energievertrieb GmbH & Co KG,  
 einem Unternehmen der ENERGIEALLIANZ Austria-Gruppe, 
 zur Verfügung. Es gelten die allgemeinen Bedingungen der EVN Bonuswelt.

Termine / Veranstaltungen

Juli 2019

Kostenlose Rechtsberatung
2. Juli 2019

von 17:00 bis 19:00 Uhr
im Gemeindeamt Michelhausen
(nur nach Voranmeldung unter 

Tel. 02742/72 222-26) 

Busfahrt auf den Jauerling
Seniorenbund

4. Juli 2019
Anmeldung bei den OrtsbetreuerInnen

oder bei der Obfrau 

7. Sommerfest
Sportunion Michelhausen

6. Juli 2019
ab 14:00 Uhr

Treffpunkt: Unionsplatz

Busfahrt zur NÖ Landesausstellung
Seniorenbund

18. Juli 2019
Anmeldung bei den OrtsbetreuerInnen

oder bei der Obfrau 

Elternberatung
24. Juli 2019
ab 10:30 Uhr 

im Gemeindeamt Michelhausen
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Termine / Veranstaltungen

August 2019

Clubbing SV „Viktoria“ Rust
2. August 2019

ab 21:30 Uhr
Sportanlage Rust

Pfarrwallfahrt der Pfarre Rust 
nach Maria Schnee im Texingtal

7. August 2019
Anmeldung bei Frau Schaar

„800 Jahre Rust“ – Fußmarsch zur 
Kräuterweihe in Weinzierl

15. August 2019
ab 14:30 Uhr 

Sportfest SV „Viktoria“ Rust
18. August 2019

ab 11:00 Uhr
Radio NÖ Live Frühschoppen aus Rust

Sportanlage Rust

Busfahrt nach Retz und Bahnfahrt mit 
dem Reblausexpress - Seniorenbund

24. August 2019
Anmeldung bei den OrtsbetreuerInnen

oder bei der Obfrau 

Musik im Walde
Musikverein Michelhausen

24. August 2019
ab 15:00 Uhr 

25. August 2019
ab 15:00 Uhr 

Kellergasse Michelndorf

Pfarrwallfahrt der Pfarre Michelhausen 
nach Maria Langegg

31. August 2019
7:00 Uhr Abmarsch beim

Bahnhof Statzendorf
15:00 Uhr Hl. Messe in Maria Langegg

Dorffest „800 Jahre Rust“ mit Konzert
31. August 2019

ab 15:00 Uhr 

September 2019

Festakt mit Festmesse „800 Jahre Rust“
1. September 2019

ab 9:00 Uhr 
Pfarrkirche Rust und Pfarrgarten

Kostenlose Rechtsberatung
3. September 2019

von 17:00 bis 19:00 Uhr
im Gemeindeamt Michelhausen
(nur nach Voranmeldung unter

Tel. 02742/72 222-26) 

Erntedankfest
8. September 2019

um 09:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Rust

Jubelpaarmesse
15. September 2019

um 09:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Rust

Busfahrt nach Bad Schönau
Seniorenbund

19. September 2019
Anmeldung bei den OrtsbetreuerInnen

oder bei der Obfrau 

Jubelpaarmesse
22. September 2019

um 09:30 Uhr
in der Pfarrkirche Michelhausen

Elternberatung
25. September 2019

ab 10:30 Uhr 
im Gemeindeamt Michelhausen


